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Morning News 
19. Juli 2021 
 
US-Börse --- DJI -0,86% / S&P 500 -0,75% / NASDAQ -0,80% 
Nach einem leicht positiven Start haben die US-Börsenindizes am Freitag nach unten abgedreht und nahe den Tagestiefs geschlossen. Sorgten 
zunächst wider Erwarten gestiegene Einzelhandesumsätze noch für Zuversicht, dämpfte dann der Index des Verbrauchervertrauens der Uni 
Michigan die Stimmung. Nicht nur fiel er deutlich niedriger aus als erwartet, zugleich stiegen auch die Inflationserwartungen der Konsumenten 
auf Sicht von zwölf Monaten zum Vormonat auf 4,8 von 4,2 Prozent. 
 
Nikkei -1,22% 
Zum Start in die neue Woche überwiegen an den Börsen in Ostasien und Australien die negativen Vorzeichen. Die wieder steigenden Corona-
Zahlen in der Region schüren Befürchtungen, dass die Erholung der Wirtschaft ausgebremst werden könnte. Dazu gesellen sich 
Inflationssorgen: Der am Freitag in den USA veröffentlichte Index des Verbrauchervertrauens der Universität Michigan war überraschend 
deutlich gesunken, sein Subindex für die Inflationserwartungen jedoch merklich gestiegen. 
 
DAX Vorb.: 15.425 (15.540,31) 
DAX leichter 
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DOKA SW - Dormakaba übernimmt indische Solus Security Systems 
 
ROG SW - Roche sieht mit neuen Daten Wirksamkeit von Blutermittel 
 
SGSN SW - SGS H1 OP. ERG. CHF430 MIO 
SGS hebt Ausblick für 2021 an; Normalisierung nach Covid-19 
 
MBTN - Meyer Burger erhält für IEC-Zertifizierung für Solarmodule 
 
PGHN SW - PARTNERS GROUP KAUFT ITALIENISCHE BREITBANDFIRMA EOLO 

 
 

 
 
Bosch erwägt Werkschliessung, 250 Mitarbeiter betroffen: Merkur 
 
CEC - CECONOMY VORL. Q3 BER. EBIT-VERLUST EU93 MIO 
 
HYQ - Hypoport-Plattformen setzen Wachstum in 1H fort 
 
Deka holt Mitarbeiter zurück - Büro-Quote steigt auf bis zu 50% 
 
LHA - Lufthansa startet ihren neuen Ferienflieger Eurowings Discover. Der neue Condor-Konkurrent, der Samstag kommender Woche startet, 
will seine Flotte schnell ausbauen - und künftig auch in München starten. Ab Mai 2022 werde man nicht mehr ausschließlich in Frankfurt 
starten, kündigte Geschäftsführer Wolfgang Raebiger an, sondern auch fünf Mittelstreckenflugzeuge vom Typ A320 am Lufthansa-Drehkreuz 
München stationieren. Langstreckenangebote sollen den Plänen zufolge in Bayerns Hauptstadt später hinzukommen. Mit der Touristiktochter 
Eurowings Discover, die bis vor Kurzem noch unter dem Namen "Ocean" firmierte, versucht der MDAX-Konzern einen Befreiungsschlag mitten 
in der Corona-Krise. (Handelsblatt) 
 
THOMAS COOK - Die Entschädigungen für Kunden des insolventen Reiseveranstalters Thomas Cook kosten den Staat deutlich weniger als 
erwartet. Statt der von Bundesjustizministerin Christine Lambrecht (SPD) geschätzten 225 Millionen Euro hat das Thomas Cook Bundportal, 
das für die Auszahlung der Staatsgelder zuständig ist, bislang nur 130,5 Millionen Euro an die Opfer der Reisepleite überwiesen, sagte ein 
Sprecher des Bundesjustizministeriums. Bisher sind 95.600 Fälle und damit bereits 91 Prozent der Anmeldungen erledigt. (Tagesspiegel) 
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TRADE REPUBLIC - Der Berliner Neobroker Trade Republic will im Laufe der nächsten zwei Jahre in der gesamten Euro-Zone vertreten sein. 
Kritik am Geschäftsmodell wiegelt der Co-Gründer im Interview ab. Das Fintech Trade Republic gehört zu den wertvollsten Startups in Europa. 
Das Geschäftsmodell des Neobrokers: Kleinanleger bekommen über eine App einen einfachen Zugang zum Kapitalmarkt. Anfang des Jahres 
gerieten Firmenchef Christian Hecker und sein Team in die Kritik, weil sich viele Privatanleger in Foren verabredeten, um Aktien wie die von 
der Videospielkette Gamestop nach oben zu treiben. Im Interview erklärt er, wie er das Wachstum finanziert, warum Bitcoin wichtig sind und 
was er von der nächsten Bundesregierung erwartet. (Handelsblatt) 
 
WDI - Ex-Wirecard-Chef Braun bleibt weiterhin in Untersuchungshaft 
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TERMINE UNTERNEHMEN 
06:55 DEU: Hypoport, Q2-Zahlen (vorläufig) 
09:15 DEU: Novem, Erstnotiz im Prime Standard 
22:10 USA: IBM, Q2-Zahlen 
 
TERMINE KONJUNKTUR 
08:00 DEU: Auftragsbestand und -reichweite Verarbeitendes Gewerbe 05/21  
08:00 DEU: Destatis: Umsatz im Gastgewerbe 05/21 
12:00 DEU: Bundesbank, Monatsbericht 07/21 
16:00 USA: NAHB-Index 07/21 
 
SONSTIGE TERMINE 
EUR: EU-Landwirtschaftsminister beraten über Tierschutz und Bio-Landwirtschaft 15:50 Pk 
 
____________________________________________________________ 

Spruch des Tages: 
 
Goethe hätte nicht die geringste Chance gehabt, der größte deutsche Autor zu werden, wenn er gelesen worden wäre. 
 
Peter Bichsel (*1935), schweizer. Schriftsteller 


